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Wasch Kleiderröcke.
Pique, Gabardine und Novität Ge-

webe in einem guten Asforltment »on

Stilen und Größen. Unsere frühere
«t.so Kleiderröcke, 79 Cent».

«»»erwählte Kleiderröcke, früherer
Prei» 52,50, in einfach weiß und fancy
Streifen. Alle guten Stile; Größen
24 bi» 36 Tatllenmaß. 49.

Zweiter Stock.

Kleider Ginghams
sind jetzt an der Ordnung und die mei-
ften Mütter machen schon die Schul-
Neider und bringen sie in Ordnung.
Standard Gingham» in jeder Schattir-
ung und Farbe; Streifen, Checks und
Plaid«, lti, I2j und IS Cent« die
Elle.

Haupt Flur.

Fancy Gürtel.
Große Linie von fancy Güiteln, Pa-

tent Leder, weiß undjfarbig. Fancy

gestreifte Poplin Gürtel. Metall und

bedeckte Schnallen, so Ernt» Qualität,

zu 25 Cent». > i

Sehr populär und sttlifch mit den
neuen Mitt-Saison Kleiderröcken. Die
Ltderwaaren Abtheilung.

Haupt glur.

Frauen und Kinder
Strümpfe,

von seiner schwarzer Liile?wunderbar
gut und verdienstvoll?hoch gespleißle
Absätze, doppelte« Knie und Zehen;
alle Größen in Second» von der regu-
litten 25 Cent« Qualität, l« Cent«.

39 Cent« schwarze und weiße Fiber
Seide Stiesel Strümpfe-verfertigt für
gute« Anpassen?Second«, 25 Cent«.

Staple Damesties weit
unterm Preis

Gebleichte und ungebleichte Betttit-
cher, 72 bei 9». Spezieller Werth, 49

Cent«.
Kissen Ueberzüge dazu anpassend ; re-

guläre Größe. 45 bei 35. 12z Cent».
Gebleichle Belldecken; weicher Fin-

ifh und gute« Gewichl; 8l bei 90; 73
Cenl«.

Gebleichter Mu«lin ; weicher Finish,
3« Zoll breil. Die Elle, 9 Cenl».

UöVmIMS
Llelanli-Bimpson Lo.

1i1127 VVkomio« Avenue.

Deutsche

Tchön Färberei,
327 N. Washington A»e.

Alle Arbeit nach bester Weife voll
führt. Dem Reinigen und Plätten
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar-
bett abgeiolt und abgeliefert.

Geo. M Schmidt, Eigenth.

O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

51K Spruce Straße,

Ludwig T. Stipp,
Eontrattor nnd Banmeister,
ISSS Union Bank Sebtud«.

«ifstxhasl »nd »ünltllch -»«geführt.

Vhr Zkerners
(Deutsch«« Bwmniqeschistl

»e»e «ddreffe: Kl 2 Li-de» St»te

«chulthei«. S>»rist,^

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
SSS Wyoming Avenue,

Geranton» Va.

Gebrüder Schneider,
Gl»«»«»« »»» Metall. «r»eite»,

tzll,»l«r i»0«f«», siech-»»» Ilse,»«»»»,
»,«»» »»««»»»,»» »»»«I »l,»ch.

Intanö.
El« «euer Welt-Flngrekord in

Amerika geschaffen.

Einbruch i» ei« Gefängnis?Ein

«rief Washingtons gestohlen-I»

Honolulu soll ffliegerftation er-

richtet werden-Roben Fay ans
der Haft entflohen.

Edle Schenkung.

Im Hauptquartier des Roten Kreu-
zes in Washington wurde bekannt ge-
geben. daß Fritz Achelis von New York
P25.V00 für ein Rote Kreuz-Hospital
gestiftet habe. Das Hospital wird
vom Deutschen Hospital, New York,
organisiert werden und Dr. Frederick
Kammerer soll der Direktor sein.

Liga der Rotköpse.

Vierhundert Rotköpse aus den Staa-
ten Indiana, Ohio, Kentucky, Michi-
gan und Illinois hielten neulich ihre
erste Jahresreunion in Indianapolis
und organisierten die ?Red Head
League os America." Als Supreme-

Präsident wurde Leon Louison von
Anderson, Ind.. gewählt; eine aber un-

erläßliche Bedingung zur Aufnahm« in
den Verband ist rotes Haar.

Zwei Banken beraubt.

Sechs Räuber sprengten neulich die
Geldschränke zweier Banken in Homer.
Jll., und entkamen mit Pl3,olX> Bar-
geld in einem Automobil. Sie arbei
teten gemeinschaftlich nach sorgfältig
vorbereiteten Plänen. Die Raynor >5?
Rabb Bank wurde um PB5OO, die Citi
zens Bank um P 4500 erleichtert. Die
beiden Banken mußten sich Geld von
Danville, Jll., kommen lassen, um ihre
Geschäfte zu betreiben.

Dr. Joseph Bernt tot.

Im Alter von fünfundsiebzig Jah-
ren ist Dr. Joseph Bernt, einer der
ältesten und tüchtigsten deutsch-ameri-
kanischen Journalisten und seit Jah-
ren Agent der Deutschen Gesellschaft
von Pennsylvania, nach zweimonatiger

Krankheit gestorben. Durch seinen
Tod verliert die Deutsche Gesellschaft
einen ihrer bewährtesten, Pflichtgetreu-
esten Beamten und das Deutschtum
Philadelphias einen seiner würdigsten
Vertreter.

Deutsches Luther-Institut.
In Chicago wurde neulich in einem

dazu errichteten prächtigen Gebäude
das deutsche Luther-Institut eröffnet.
Es ist dies eine Mittelschule, das heißt
also ?High School," die den derarti-
xen öffentlichen Anstalten ebenbürtig

ist. Mehrere große deutsche lutherische
Gemeinden haben die Anstalt ins Le-
ben gerufen. Es hatte sich seit lan-
ger Zeit bei den deutschen lutherischen
Gemeinden ein Bedürfnis nach einer
solchen Schule fühlbar gemacht.

Neuer Welt-Flugrekord.

Der Aviatiker Victor Carlstrom von

der aeronautischen Station der atlan-
tischen Küste hat neulich durch einen
Flug von 661 Meilen Länge, den er in
acht Stünden und vierzig Minuten in
einer Curtißschen Doppelmotor Land-
und Wasser-Flugmaschine von der
Station nach Fisherinans Island und

geschafft. Er hat gute Aussichten, den
Curtißschen Becher'und Preise in Höhe
von P7OOO zu gewinnen. Er mußte,

dichten Nebels wegen, sein Luftschiff
vermittelst Kompaß steuern.
Selbstmord eines Geistli-

Der siebzigjährige Rev. Ignatius
Tomazin, welcher seine Stellung als
Pfarrer einer Kirche in Albany,
Minn., vor einem Monat dem Ver-
nehmen nach aufgegeben hatte, weil er
von seinen Gemeindemitgliedern über-
fallen und mißhandelt worden war,
sprang in Chicago in selbstmörderi-
scher Absicht aus dem sechsten Stock-
werk eines Hotels. Nach Aussage des

> Hotelpersonals hatte er sich schon seit
seiner Ankunft in Chicago auffallend
benommen. Fräulein Martha Mc-
Cluskey, seit sechzehn Jahren seine
Haushälterin, sprach die Ansicht aus,
der greise Geistliche sei in Folge seiner
ürchlichen Angelegenheiten schwermütig

Brief Washingtons gestoh-
len.

katholisches Blatt mitteilt, ist das Ori-

Keranlon Uockvnblalt.
Scrantou, Va., Donnerstag, den 7. September IVRS.

fordert die Personen, die sich jetzt im
Besitz des Schreibens Washingtons be-
finden, auf, dasselbe zurückzuerstatten
und Buße zu tun.

Brach in Gefängnis ein.
In das Countygefängnis zu Ma-

rion, Ind., wurde vor einigen Nächten

und eine Kassette, in welcher sich §463

der Marion Service Co. befanden, als

Beute mitgeführt. Das Geld befand
sich in dem Zimmer des Türhüters D.

welches der Einbrecher machte, wach
wurde und mit einem Revolver ihm
nachsetzte, ohne jedoch des Burschen
habhaft zu werden. Das Geld war
von der Gesellschaft nach Schluß der
Banken nach dem Countygefängnis
zum Aufbewahren gesandt worden.
Flieger st ation in Hono-

lulu.

Fund günstig und ist Präsident Wilson

KriegSdepartement ermächtigt, auf den
Erwerb des Herstellungsrechtes des

Projektiles P750.000 zu verwenden.
Diamant wiedergefunden.

Als vor drei Monaten Frau Wm.
Jennings von Portchester, N. U., Hüh-

Hoffnung, ihn wiederzusehen, verloren.
Robert Fay entflohen.
Robert Fay, angeblich ein früherer

schuldig gesprochen worden ist, entkam
neulich in William Knob-
lochs, eines anderen Gefangenen, aus
dem Bundeszuchthaufe in Atlanta,

l Ga.

zehn Monate. Beide hatten elektrische
Lichtleitungen auszubessern und gin-

ten außerhalb eine Bogenlampe in
Stand setzen. Als es dunkel wurde,
entdeckte man, daß sie fehlten.
Montierte Maschinenge-

wehre.
Die erste Sendung von Motorlast

wagen, auf welchen die Lewisfchen

sollen, lIS Stück, ist im Arsenal zu

gen. Die Armee hat IVO Stück Lew-
iser Geschütze. Ursprünglich war nicht
beabsichtigt, dieselben auf Motorlast-

Nustclnö.
Bo» Hindenburg jetzt Chef des

GeneralstabeS.

der Kippe.

Die Kriegslage.

Große Ereignisse trugen sich in der

bald wird es sich zeigen, was derselbe
in Wirklichkeit zu bedeuten hat. Vor-
läufig ist es noch zu früh darüber zu
urteilen. Der Eintritt Rumäniens in

war eigentlich keine Ueberrafchung.
Die Verbündeten hatten schon seit
mehr als zwei Wochen von dieser Ah-

den Chef des Großen Generalstabes,

an der Front genommen und mit der

Oberleitung des gesamten Krieges, so-
weit die deutschen Waffen und Opera-

tionen in Betracht kommen, betraut
sind, bekundet den Ernst der gesamten
augenblicklichen Kriegslage. Nicht, als
ob der Uebcrtritt Rumäniens aus der

schaffen hätten. Er liegt vielmehr in
der Tatsache, daß sich die Feinde zu
einer neuen gewaltigen Kraftprobe an-

Die Große Offensive an der britisch-
französischen Westfront ist abgetan.
Der mit so großer.Sorgsalt vordere!

der Ostfront ist gescheitert. Nun sol-

gie und die gesamten zur Verfügung

stehenden militärischen Mittel angesetzt
werden, um die Gunst des Krieges
doch noch zu wenden.

Zu diesem Zweck ist die russische
Aktionslinie wesentlich verkürzt wor-

then. Noch einmal taucht die unga-

rische Tiefebene als Ziel auf. Und der
Eintritt Rumäniens in den Krieg an

der Seite der Alliierten hat die Front
in südlicher Richtung wieder Verlan-

nach der Bestimmung der soeben abge-

schlossenen Militärkonvention, ihre
Waffen zu gemeinsamem Gange ver-

Trcmssylvanifchen Alpen ausführen.
Und zugleich soll sich die russische
?Dampfwalze" in südlicher Richtung

Wie er es in den Tagen der Tannen-
berger Schlacht vom 20. bis 27.
August, ISI4, und alle die lange Zeit
an seiner Düna-Front bewiesen hat,

Betätigung.
Der Kriegserklärung Italiens an

Deutschland ist die Rumäniens an

benden Bukarester Kreise, welche sich in
den Entschluß zum Krieg auf der Seite
der Alliierten gewagt haben, des Sie

Westfront und Ostfront, die Aussichts-
losigkeit ihrer ?Großen Offensiven" er-

kannt haben. Nun soll Rumänien
helfen. Aber auch der Kriegsschau-
platz, welchen die rumänische Kriegser-
klärung eröffnet hat, wird ein Reden-

der serbische gewesen ist, auf dem die
Verbündeten mit der Herstellung der
Verbindung zwischen den Zentralmäch-

errungen haben.
Die endgültige Entscheidung wird

indessen iFch auf den Hauptkriegsfchau-

reiis geschehen. Die feindlichen Streit-
kräfte sind durch die Pässe der Trans-
sylvanischen Alpen und der Waldkar-
pathen eingerückt und haben verschie-
dene Städte und Ortschaften besetzt.

Das Zurücknehmen der K. u. K.
Streitkräfte auf vorher, der General-

Nummer »«.

und unterer Cfik) haben die österrei-
chisch-ungarischen Streitkräfte, auf den
Höhen westlich von Cfik Szereda, neue
Stellungen bezogen. Die Darstellung,
auS dieser amtlichen Wiener Verlaut-
barung sei zu entnehmen, daß die Ru-
mänen bereits weit in das Innere Sie-
benbürgens von Kronstadt aus, das
achtundsechzig Kilometer südlich von

Csik Szereda liegt, vorgerückt seien, ist
falsch. Der rumänische Vormarsch ge-
gen das Csik-Gebirge ist nicht vom
Süden, sondern vom Osten her, über
die Waldkarpathen, erfolgt. Auch dort
konsolidieren sich die k. u. k. Truppen
auf einer kürzeren Linie. Auch dort
muh dke Entwicklung der militärischen
Situation abgewartet werden.

im Westen, ist mißglückt. Auf den
Höhen von Herkulesbad (ungarisch
Herkulesfürdö) dem dicht dabei

sova, zurückgeschlagen worden.
Während sich diese neuen Ereignisse

auf dem Welttheater entwickelten, wur-

ununterbrochenem Eifer fortgesetzt. An
der Westfront wurde heftig gekämpft,
doch es gelang den Alliierten nicht,
irgend welche Fortschritte zu machen.

An der östlichen Front ging es be-
sonders im südlichen Teile sehr lebhast
zu, wo die Russen alle Kraft aufboten,
um die Front der Verbündeten im

geheuren Verlusten bezahlen. Auch an
der Saloniki-Front wurde lebhaft ge-
kämpft und soweit dies aus den Be-

teuerliche Gerüchte depeschiert worden.

Aus jeden Fall aber steht Griechenlandaus der Kippe und jeder Tag mag di«

persischen Grenze zu verzeichnen gehabt
und auch in der Nähe des Suezkanals
scheint sich die Situation zu Gunsten
der türkischen Waffen zu klären.

Dr. Friedrich W.La«ze,
Deutscher Arzt,

315 Jefferfon Avenue, nahe Linde» M.
vf? ««,»»,»i tl> v-noltt»««, »-»

t 7-« «»«»d«.

vr.Lämouä 5. vouusx»»,
Zahnarzt,

512 People«' Bank Gebäude. Washw»
ton Ave. und Spruce Straße.

S< »lr» deutsch ,espr«cheu.

Ww. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

NIL Jackson Stra?,
l,fn» die felnße» «Ir», >, P»,t;
>»«>>l° all« «ort» frische» »id ,t»,Hi«Ut,«
Msch,«..chfl.«sch ».,.».

Lursche! Vairg Co.

Pasteuli'sirtck Milch und Rah»,
Hampton Straße.

vetd« Telephone. 'Ecke S. N»««»«»

Eisenwaaren, Blech - Arbeite«»
Farbe und Oel,

Dampf- und Heiklwasserheiznnz,
Plnmbinn,

Platte« Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Str. Penn Avenue.

veter Stkpp»
v»»«tiper nnd Contraktor,

vssice, 527 >. washliiit»» »dem«,

l» »auk-l-ni, ,klickt»» GtS!

,laßn> va» ,»» Pß-ftmi»«» v«<tßit»».
Etci»»riiche n> O» vtr»»t,» »ich Whi»,

H««», ?«. «ackKei»»»n>»eetl ~ N«, »»»!
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